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Schönster Erfolg in jeder Hinsicht war endlich der Fahrt beschieden, die am Montag mit
160 Teilnehmern in die benachbarte Franche-Comté unternommen wurde. Sie galt einer
Reihe wenig bekannter Denkmäler; die Route war so geschickt angeordnet, daß die

Besuchsabfolge einer Steigerung des Gesehenen gleichkam und wohl jedermann hochbefriedigt,

ja begeistert von diesem Abstecher in die «nahe Ferne» nach Hause zurückkehrte.

All denen, welche die Tagung vorbereiteten und sie mit ihrem ganzen Einsatz zum
Gelingen führten, sei der herzlichste Dank ausgesprochen. Erich Schwabe

DR. FRIDTJOF ZSCHOKKE ZUM 70. GEBURTSTAG

Die Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte schickt auf den 21. September
1972 Glückwünsche ans «Grabeneck» in Basel, wo Dr. Fridtjof Zschokke seinen siebzigsten

Geburtstag feiern kann. Dr. Zschokke hat ein Jahrzehnt lang, von ig56 bis ig66, in
der Wissenschaftlichen Kommission gedient - denn so verstand und versteht er seinen

Anteil, als einen Dienst an der Sache, aus wissenschaftlicher Verantwortung, in aller
Stille. In den entscheidenden Jahren dieser Kommission, als sie in ihre gegenwärtigen
Aufgaben hineinwuchs, wurden die Urteile und Ratschläge Zschokkes mit gespitzten
Ohren gehört. Sie kamen direkt aus der Auseinandersetzung zwischen strenger Wissen-

schafilichkeit und GSK-«bon sens». Nur wenigen ist bekannt, wie viel von Zschokkes

präzisem Wissen, uneigennützig emd freundschaftlich, in «Kunstdenkmäler»-Bände
eingeflossen ist. Seine eigenen Publikationen, besonders jene über elsässische und schweizerische

Glasmalerei, haben lange vor dem «Corpus vitrearum» neue Maßstäbe für diese

Gattung gesetzt, und noch heute ist Zschokke ein Patron der Glasmalereiforschemg. Aber
nicht nur der GSK, sondern auch der Gottfried-Keller-Stiftung und vor allem seinen Be-

rufsaufgaben, als Basler Denkmalpfleger und als Konservator am Basler Kunstmuseum,
ist sein kunstwissenschaftliches Ethos zugute gekommen. Emil Maurer
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